
Ladeinfrastruktur für Gemeinden advanced

Fachtreffen: Ladeinfrastruktur gesetzlich verankern

− Wir freuen uns, wenn Sie ihre Kamera einschalten damit wir 

miteinander interagieren können,

− Stellen Sie Ihre Fragen jederzeit schriftlich im Chat. Sie haben auch

die Möglichkeit, Ihre Fragen direkt während den Fragerunden zu

stellen, 

− Zeigen Sie mit der Funktion «Heben» an, falls Sie sich melden

möchten, 

− Schalten Sie bitte Ihr Mikrofon aus, wenn Sie nicht sprechen, 

− Das Fachtreffen wird aufgezeichnet (Gruppendiskussionen werden

nicht aufgezeichnet)
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Audio- und Mikrofonkanäle 

bei Bedarf anpassen





Infoline 0848 444 444

laden-punkt.ch

Infoline 0848 444 444

laden-punkt.ch

Ladeinfrastruktur in 
Gemeinden advanced

Fachtreffen: Ladeinfrastruktur gesetzlich verankern

10. September 2024, 10.30-12.10 Uhr



Aktuelle Entwicklungen in der Elektromobilität

Marktanteil der Stecker-

fahrzeuge (Jan-Aug ‘24) 

bei 27% ggü. 28% im 

Vorjahr. 

410. September 2024

Quelle: Roadmap Elektromobilität. Link. 

https://roadmap-elektromobilitaet.ch/de/
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Quelle: BFE, 2024: Faktenblatt CO2-Emissionsvorschriften für PW. Link. 
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https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-101667.html
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Quelle: BFS – Motorfahrrad-Erhebung bei den Kantonen; BFS, ASTRA – 

Strassenfahrzeugbestand (MFZ); Aufbereitung, Darstellung und Prognose von EBP 

10. September 2024
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2023:
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2024:

> 2% Plug-in-Hybrid

~5% batterie-elektrisch



Herausforderungen für den Umstieg auf Elektromobilität
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Quelle: TCS-Barometer E-Mobilität 2023  

TCS Barometer E-Mobilität

Bei Gründen gegen den Kauf von 

Steckerfahrzeugen, wurde das Fehlen von 

Ladestation genannt. 

«Wo konkret fehlen Ladestationen?»

https://www.tcs.ch/de/testberichte-ratgeber/ratgeber/elektromobilitaet/e-barometer/


Agenda

− Hilfsmittel von LadenPunkt für Gemeinden: was gibt es und was kommt bald dazu?

− Wie können Gemeinden den Aufbau der Ladeinfrastruktur «gesetzlich verankern»? 

− Praxisbeispiel: Kanton und Stadt Schaffhausen

− Erfahrungsaustausch und Diskussion in Kleingruppen 

− Vorstellung Prototyp «Laden in Gemeinden» 

− Ihre Fragen

− Abschluss
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Kontakt

Dr. Flavio Kälin

Fachspezialist Mobilität

Bundesamt für Energie

+41 58 463 35 24

flavio.kaelin@bfe.admin.ch

Silvan Rosser

Teamleiter Energie und Mobilität

EBP Schweiz AG

+41 44 395 13 11 

silvan.rosser@ebp.ch 

Michele Chamberlin

Projektleiter Elektromobilität 

und Energiesysteme

EBP Schweiz AG

+41 44 395 10 44, 

michele.chamberlin@ebp.ch 

Bei Fragen wenden Sie sich per privater Chat-Nachricht an:

Michele Chamberlin

Tel.: +41 44 395 10 44
9



Hilfsmittel von 
LadenPunkt für 
Gemeinden

10. September 2024 10



Verfügbare Werkzeuge für Sie

Verständnis Ladeinfrastruktur 2050 
Welchen Mix von Ladeoptionen braucht die Schweiz in den nächsten Jahren? Diese Studie untersucht die Entwicklung der 

Ladeinfrastruktur für Personenwagen bis im Jahr 2050 mit den wichtigsten Akteurinnen und Akteuren. 

Die Hauptbotschaft ist klar: Alle sind aufgefordert, jetzt zu handeln. Link. 

Ladebedarfsszenarien
Welche Ladeinfrastruktur für Steckerfahrzeuge brauchen wir morgen? Und wo genau? Dies kann nur beantworten, wer den 

künftigen Ladebedarf kennt. Die «Ladebedarfsszenarien» liefern diese Information für jede Schweizer Gemeinde und 

erleichtern damit die Planung. Link. 

11

Ladeinfrastruktur gesetzlich verankern
Der Leitfaden «Ladeinfrastruktur gesetzlich verankern» unterstützt Kantone und Gemeinden dabei, gute 

Rahmenbedingungen für den Ausbau von Ladeinfrastruktur zu schaffen. Link.

Marktübersicht Zugangs- und Abrechnungslösungen
Wohn- und Bürogebäude benötigen ein System, das den Zugang zu den Ladestationen und die Abrechnung des bezogenen 

Stroms regelt. In der Fülle der Angebote das Richtige zu finden, ist jedoch nicht einfach. Diese Marktübersicht hilft. Link.

Orientierungshilfe für Baubewilligungsverfahren von Ladestationen
Die Orientierungshilfe zeigt Ihnen auf, in welchen Fällen Sie sicher oder sehr wahrscheinlich eine Baubewilligung für Ihre 

Ladestation beantragen müssen. Es gibt aber auch Fälle, in denen Sie vermutlich darauf verzichten können. Link.

https://www.laden-punkt.ch/de/werkzeuge/verstaendnis-ladeinfrastruktur-2050/
https://www.laden-punkt.ch/de/werkzeuge/ladebedarfsszenarien/
https://www.laden-punkt.ch/de/werkzeuge/ladeinfrastruktur-gesetzlich-verankern/
https://www.laden-punkt.ch/de/werkzeuge/marktuebersicht-zugangs-und-abrechnungsloesungen/
https://www.bpuk.ch/fileadmin/Dokumente/bpuk/public/de/dokumentation/merkblaetter/Baubewilligungen_E-Ladestationen.pdf


Welche Hilfsmittel kommen für Städte und Gemeinden bald dazu?

− Leitfaden Laden in Gemeinden
− Wie gelingt der Aufbau der Ladeinfrastruktur in den Gemeinden?

− Schritt für Schritt von der Strategie bis zur Umsetzung

− Leitfaden Elektromobilität in Gemeinden (Update 2024)
− Aktualisierung des bestehenden Leitfadens. 

− vier Handlungsfelder, in denen Gemeinden aktiv werden können, um die Elektromobilität 

voranzutreiben: Planung, Vorbildfunktion, Information und Beratung sowie Infrastruktur und 

Dienstleistungen.

− Kurzanleitung Ausschreibungen Gemeinden
− Kurze Checkliste zur inhaltlichen Hilfestellung von Gemeinden bei Ausschreibungen

− Learnings aus Machbarkeitsstudien 
− EnergieSchweiz hat 2023 zahlreiche Machbarkeitsstudien in Gemeinden unterstützt. 

Welche Learnings lassen sich daraus ziehen? 

12



Aktuelle Förderungen

− Projektförderung LadenPunkt

− «Intelligentes Laden 2.0». Gefördert werden innovative Projekte, die netzdienliches, 

erneuerbares und bedarfsorientiertes Laden in der Praxis testen

− Anträge bis Mitte Dezember 2024

− Weitere Informationen: Projektförderung innovative Projekte

− Ausschreibung MONAMO 2.0

− Beratende und finanzielle Förderung von EnergieSchweiz für die Entwicklung und 

Erprobung innovativer Ansätze für eine nachhaltige Gemeindemobilität 

− Start Mitte Mai 2024, Eingabefrist Ende Oktober 2024

− Weitere Informationen: MONAMO – Modelle nachhaltige Mobilität (local-energy.swiss)

− Anmeldung Newsletter (local-energy.swiss)
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https://www.laden-punkt.ch/de/foerderung/projektfoerderung-von-ladenpunkt/
https://www.local-energy.swiss/newsletter.html#/


Unser Angebot an Fachtreffen für Gemeinden bis Frühling 2025

14

Ladeinfrastruktur in Gemeinden (Basic). Link.

Aufbau allgemein 

zugängliches 

Ladenetz: Strategie 

und Planung

(Advanced). Link.

Ladebedarfs-

szenarien. Link. 

Ladeinfrastruktur 

gesetzlich 

verankern 

(Advanced)

Aufbau allgemein 

zugängliches 

Ladenetz: 

Machbarkeit und 

Umsetzung

(Advanced)

Ladeinfrastruktur 

bei kommunalen 

Liegenschaften 

(Advanced)

https://www.laden-punkt.ch/de/termine/fachtreffen-ladeinfrastruktur-von-gemeinden-basic-27-februar-2024/
https://www.laden-punkt.ch/de/termine/fachtreffen-ladeinfrastruktur-von-gemeinden-advanced-7-mai-2024/
https://www.laden-punkt.ch/de/termine/fachtreffen-ladebedarfsszenarien-20-6-2024/


Wie können Gemeinden 
den Aufbau der 
Ladeinfrastruktur 
«gesetzlich 
verankern»? 

10. September 2024 15



Der Leitfaden hilft Gemeinden, die mit rechtsverbindlichen Massnahmen 

Ladeinfrastruktur unterstützen wollen

Ziel: Gemeinden (und Kantone) aufzeigen, wie 

die Ladeinfrastruktur für Elektromobilität 

mittels rechtsverbindlicher Massnahmen 

gefördert werden kann.

Der Leitfaden…

• hilft der Gemeinde bei der Umsetzung von 

Visionen, Leitbildern und Konzepten zu 

Ladestationen.

• zeigt dazu den Gemeinden ihre möglichen 

Handlungsbereiche auf.

• enthält eine strukturierte Sammlung von 

bewährten Beispielen aus kommunalen 

Reglementstexten zu rechtlichen Grundlagen 

und Förderprogrammen
10. September 2024 16

https://www.laden-punkt.ch/de/werkzeuge/ladeinfrastruktur-gesetzlich-verankern/


Ladestationen können indirekt durch Energiegesetzgebung gefördert

und direkt in Baugesetzgebung verankert werden

Energiegesetzgebung

• Übergeordnete Grundsätze und keine konkreten Bestimmungen zur 

Ladeinfrastruktur, kann aber Auswirkung auf andere Gesetzgebungen haben, 

wie z.B. Baugesetzgebung

Baugesetzgebung 

• Instrument, um Vorschriften zur Ladeinfrastruktur gesetzlich zu verankern, 

insbesondere die Anzahl Ladestationen und deren Ausbaustandart. Hilfreich 

dafür ist das SIA-Merkblatt 2060 und der darauf basierende Online-Rechner, 

der aufzeigt, wie die Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge in Gebäuden 

realisiert werden kann. Ausserdem beinhaltet das Merkblatt auch Empfehlungen 

zur Anzahl der Ladestationen je nach Ausbaustufe.

10. September 2024 17

https://www.sia2060online.ch/anzahl_pro_ausbau.42de.html


Praxisbeispiel

Kanton Bern

18

− Revision des kantonalen Energiegesetzes 

(1.1.2023) führte zu einer Änderung im 

kantonalen Baugesetz und der Einführung 

des Art. 18a «Ladeeinrichtungen für 

Elektrofahrzeuge»

− In der kt. Bauverordnung werden die 

Anforderungen spezifiziert. Link.

https://www.laden-punkt.ch/de/werkzeuge/ladeinfrastruktur-gesetzlich-verankern/


Praxisbeispiel

Gemeinden im Kanton Bern

19

− Aufbauend auf dem kantonalen Baugesetz 

können Gemeinden im Kanton Bern 

konkretisieren

− Gemeinde Münsingen konkretisiert im 

Gemeindebaureglement «Sicherstellung 

der baulichen Vorkehrungen der E-

Mobilität bei Neubauten und wesentlichen 

Erneuerungen». Link.

− Gemeinde Ittigen im Baureglement: 

«Sicherstellung technischer 

Massnahmen». 

Münsingen

Ittigen

https://www.laden-punkt.ch/de/werkzeuge/ladeinfrastruktur-gesetzlich-verankern/


Praxisbeispiel

Kanton Zürich

20

− Die kommunale Bau- und Zonenordnung (BZO) oder ein eigenes 

Parkplatzreglement legen den Bedarf an Parkplätzen fest. 

− Kommunale Erlasse können allerdings nur die Themen regeln, die 

im kantonalen Planungs- und Baugesetz abgedeckt sind. 

− Da das Planungs- und Baugesetz keine expliziten Bestimmungen 

zu Ladeinfrastruktur enthält, sieht der Kanton Zürich keine 

Möglichkeit, dass Gemeinden oder Städte im Kanton Zürich in 

ihrer kommunalen BZO oder in ihren Reglementen Vorgaben für 

die Ausrüstung von Parkplätzen mit Ladeinfrastruktur machen. 

Werkzeugkasten Elektromobilität Kt. Zürich.

https://www.zh.ch/de/mobilitaet/mobilitaetsberatung/werkzeugkasten-elektromobilitaet/planungsinstrumente-anpassen.html


Praxisbeispiel

Gemeinden im Kanton Zürich

21

− Illnau-Effretikon in der BZO: 

Ladebedürfnisse nach Nutzungsart sind 

zu befriedigen (Bewohner, Beschäftigte, 

Besucher).

− Verankerung in der BZO in den 

Gemeinden des Kantons Zürich nicht 

möglich. Illnau-Effretikon als Ausnahme.



Förderprogramme und weitere Handlungsideen für Gemeinden

Förderprogramme 

• Kantonale und kommunale Förderprogramme unterstützen Private mit 

Fördergeldern beim Ausbau der Ladeinfrastruktur 

• In verschiedenen Kantonen und Gemeinden wurden bereits Förderprogramme 

im Zusammenhang mit der Ladeinfrastruktur (in der Regel zur Unterstützung 

der Basisinfrastruktur) erfolgreich etabliert.

Weitere Handlungsideen

• Beschaffungsrichtlinien: nachhaltige Fahrzeuge beschaffen

• Umweltschutzgesetz: «vermeiden, verlagern und verträglich gestalten»

• Personalgesetzgebung: öV oder Elektrofahrzeuge nutzen

• Bereitstellen von öffentlichem Parkraum für Ladestationen

10. September 2024 22



Die richtigen gesetzlichen Massnahmen finden dank dem «DrehPunkt»

2310. September 2024

Der «DrehPunkt» soll helfen, die eigene 

Situation in der Gemeinde rasch 

einzuordnen, praktische Beispiele zu 

finden und daraus eigene 

rechtsverbindliche Massnahmen zu 

ergreifen.

Jede der 4 Scheiben gemäss Situation 

der Gemeinde drehen

➢Erfolgreiche Beispiele, wie die 

Ladestations-Förderung gesetzlich 

umgesetzt wurde. 



Die 4 Scheiben des «DrehPunkts»

1. Scheibe: Gemeinde oder Kanton
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Kanton

Neubauten vs. Bestandes-Bauten

1. Scheibe

2. Scheibe

3. Scheibe

4. Scheibe

Will eine Gemeinde (oder ein Kanton) Ladestationen mittels 

rechtsverbindlicher Massnahmen fördern?



Die 4 Scheiben des «DrehPunkts»

2. Scheibe: Umsetzung durch Private oder öffentliche Hand
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Neubauten vs. Bestandes-Bauten

1. Scheibe

2. Scheibe

3. Scheibe

4. Scheibe

Initiative oder Koordination kommt von Privatpersonen oder 

Unternehmen: Für Gemeinden sind so mehr Ladestationen 

kostengünstiger zu realisieren.

Initiative oder Koordination kommt von der Gemeinde:

• Vorbildfunktion der Gemeinde

• Ladestationen auf öffentlichem Grund

• Über eigenes Energieversorgungsunternehmen 

Ladestationen fördern 



Die 4 Scheiben des «DrehPunkts»

3. Scheibe: Welches Ladebedürfnis sollen die Ladestationen erfüllen?
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Wo sollen die Ladestationen stehen?

Wer soll daran wann laden?



Die 4 Scheiben des «DrehPunkts»

4. Scheibe: Neu- oder Bestandes-Bauten
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bestehenden Bauten gefördert werden?



Beispielhafte Anwendung des «DrehPunkts»

Das richtige Einstellen der 4 Scheiben
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Für Gemeinden interessant sind die Beispiele 

aus anderen Gemeinden.

Die Gemeinde hat selbst schon viel getan und 

möchte nun die Bevölkerung zum Handeln 

bewegen.

Die Gemeinde ist eine Zupendlergemeinde. 

Auf dem Gemeindegebiet gibt es mehr 

Arbeitsplätze als Einwohnende.

Viele der Unternehmen bestehen schon und 

die Gebäude wurden in den letzten Jahren 

gebaut. Neue Gewerbebauten können nur 

noch in geringem Masse realisiert werden.

Resultate des «DrehPunkts»:

Förderprogramm oder Energiegesetzgebung aus 

den Gemeinden Cadenazzo, Ittigen, Losone sowie 

der Stadt Winterthur und St. Gallen



Beispielhafte Anwendung des «DrehPunkts»

Die Resultate aus Gemeinden

Erfolgreiche Beispiele aus anderen 

Gemeinden, welche genau auf die 

Bedürfnisse der Gemeinde 

zugeschnitten sind und so als gute 

Grundlage für eigene rechtsverbindliche 

Massnahmen dienen.
10. September 2024 30



Der Leitfaden ist das ideale Instrument für Gemeinde, welche die 

Unterstützung von Ladestationen gesetzlich verankern wollen

Der Leitfaden «Ladeinfrastruktur gesetzlich 

verankern» zeigt den Gemeinden auf, welche 

rechtsverbindliche Möglichkeiten sie zur 

Förderung von Ladestationen haben.

Dank dem Leitfaden kann die Gemeinde 

erfolgreich umgesetzte kommunalen 

Bestimmungen aus anderen Gemeinden 

finden, welche genau den lokalen 

Bedürfnissen und Gegebenheiten der 

Gemeinde entsprechen und somit eine ideale 

Vorlage für eigene Bestimmungen ist. 
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https://www.laden-punkt.ch/de/werkzeuge/ladeinfrastruktur-gesetzlich-verankern/


Praxisbeispiel Schaffhausen 

32

Patrick Rinaldi

Energiefachstelle Schaffhausen



Kanton Schaffhausen 

Baudepartement

Ladeinfrastruktur in der kantonalen 

Gesetzgebung

Der Weg zur Einführung, Zusammenspiel Kanton und 

Gemeinden und Erfahrungen im Vollzug

Energiefachstelle Schaffhausen

Patrick Rinaldi

Fachtreffen LadenPunkt 10.09.2024



Ladeinfrastruktur 

Fachtreffen LadenPunkt 10.09.2024
Seite 1Kanton Schaffhausen 

Baudepartement

Grundlagenbericht

Der Grundlagenbericht „Chancen 

der Elektromobilität für den Kanton 

Schaffhausen“ wurde 2020 

publiziert 

Berichterarbeitung durch EBP 

Schweiz AG

Breit abgestützte Begleitgruppe aus 

verwaltungsinternen und externen 

Fachleuten

11 Massnahmen, viele bereits 

umgesetzt



Ladeinfrastruktur 

Fachtreffen LadenPunkt 10.09.2024
Seite 2Kanton Schaffhausen 

Baudepartement

• Neubauten und tiefgreifende Umbauten von Wohngebäuden sind 

mit einer Ladeinfrastruktur für die E-Mobilität auszurüsten

• Ausbaustufe «B» gemäss SIA Merkblatt 2060

→ Anschlussleitung sowie Leerrohre

Ladeinfrastruktur in Wohngebäuden



Ladeinfrastruktur 

Fachtreffen LadenPunkt 10.09.2024
Seite 3Kanton Schaffhausen 

Baudepartement

• Neubauten und tiefgreifende Umbauten von Nichtwohnbauten 

sowie Parkhäuser sind ab 10 Parkplätzen mit einer 

Ladeinfrastruktur für die E-Mobilität auszurüsten

➢ 20 % der Parkplätze, mind. 1 Parkplatz

➢ Ausbaustufe «D» gemäss SIA Merkblatt 2060 (ladebereit)

Ladeinfrastruktur in Nichtwohnbauten



Ladeinfrastruktur 

Fachtreffen LadenPunkt 10.09.2024
Seite 4Kanton Schaffhausen 

Baudepartement

• Bestehende öffentlich zugängliche Parkhäuser und Parkplätze mit 

mehr als 60 Parkeinheiten sind bis 2030 auszurüsten

➢ 2 % der Parkplätze

➢ Ausbaustufe «D» gemäss SIA Merkblatt 2060 (ladebereit)

Ladeinfrastruktur für die E-Mobilität



Ladeinfrastruktur 

Fachtreffen LadenPunkt 10.09.2024
Seite 5Kanton Schaffhausen 

Baudepartement

Verordnung über die Erstellung von privaten Abstellplätzen der 

Stadt Schaffhausen (Parkplatzverordnung)

Art. 12
1 …
2 Für die E-Mobilität ist die Ladeinfrastruktur bereitzustellen. Diese 

richtet sich nach Art. 39a BauG und § 17d 

Energiehaushaltsverordnung (EHV).

Vollzug:

• Vollzug durch Gemeinde über den Baugenehmigungsprozess

• Via Energienachweis Hauptformular

• Selbstdeklaration, Stichprobenkontrolle

Gesetzgebung Stadt Schaffhausen



Ladeinfrastruktur 

Fachtreffen LadenPunkt 10.09.2024
Seite 6Kanton Schaffhausen 

Baudepartement

Erste Vollzugserfahrung

• Bis jetzt keine Rückmeldung aus dem Vollzug

• Energieversorger sehen Tendenz zu grösseren Sicherungen

• Rückmeldung Elektroplaner:

• Leerrohre sind nicht das Problem, die Anschlussleistung 

schon eher (ca. +50%)

• Platzmangel Verteilung

• Kosten deutlich höher als budgetiert

• Gemeinden fordern zum Teil mehr als kantonal verlangt

Ladeinfrastruktur für die E-Mobilität



Ladeinfrastruktur 

Fachtreffen LadenPunkt 10.09.2024
Seite 7Kanton Schaffhausen 

Baudepartement

Herzlichen Dank für eure Aufmerksamkeit

Energiefachstelle

Beckenstube 9, 8200 Schaffhausen

052 632 76 37, www.energie.sh.ch

energiefachstelle@sh.ch  



Erfahrungsaustausch 
und Diskussion in 
Kleingruppen 

10. September 2024 34



Anleitung Erfahrungsaustausch in Kleingruppen

Ziel: offener und aktiver Erfahrungsaustausch zwischen 

Gemeinden/Städten

− 4 Gruppen

− 15 min. Zeit bis 11:20 Uhr

− Miro-Board zur Strukturierung der Gruppengespräche

− Protokollführung (anonymisiert) durch LadenPunkt-

ModeratorInnen

− Wir freuen uns über eine aktive Teilnahme und einen offenen 

Erfahrungsaustausch

− Wir begrüssen eine eingeschaltete Kamera

Im Anschluss: Zusammenfassung der Gruppengespräche durch 

TeilnehmerInnen im Plenum (1 Min. pro Gruppe)
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Kurze 
Zusammenfassung der 
Gruppendiskussionen

10. September 2024 38







Laden in Gemeinden 

Präsentation und Diskussion des Prototyps

10. September 2024 40



Neues Werkzeug: Laden in Gemeinden – Vorstellung Prototyp

41

Ziel und Zweck:

− Fokus: Aufbau der 

Ladeinfrastruktur in 

der Gemeinde

− Schritt-für-Schritt: von 

der Strategie über die 

Machbarkeit bis zur 

Umsetzung

− Hilfestellung und 

Impulse: unabhängig 

vom aktuellen Stand 

in der Gemeinde











Anleitung für kurze Arbeit in Kleingruppen

Ziel: Ihre Erwartungen an den neuen Leitfaden abholen

− 4 Gruppen

− 10 min. Zeit bis 12:05 Uhr

− Miro-Board zur Strukturierung der Gruppengespräche

− Protokollführung (anonymisiert) durch LadenPunkt-

ModeratorInnen

− Wir freuen uns über eine aktive Teilnahme

− Wir begrüssen eine eingeschaltete Kamera

Hinweis: Keine Zusammenfassung der Gruppengespräche
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Abschluss

10. September 2024 46



Unser Angebot an Fachtreffen für Gemeinden bis Frühling 2025

48

Ladeinfrastruktur in Gemeinden (Basic). Link.

Aufbau allgemein 

zugängliches 

Ladenetz: Strategie 

und Planung

(Advanced). Link.

Ladebedarfs-

szenarien. Link. 

Ladeinfrastruktur 

gesetzlich 

verankern 

(Advanced)

Aufbau allgemein 

zugängliches 

Ladenetz: 

Machbarkeit und 

Umsetzung

(Advanced)

Ladeinfrastruktur 

bei kommunalen 

Liegenschaften 

(Advanced)

https://www.laden-punkt.ch/de/termine/fachtreffen-ladeinfrastruktur-von-gemeinden-basic-27-februar-2024/
https://www.laden-punkt.ch/de/termine/fachtreffen-ladeinfrastruktur-von-gemeinden-advanced-7-mai-2024/
https://www.laden-punkt.ch/de/termine/fachtreffen-ladebedarfsszenarien-20-6-2024/


Updates zu neuen Hilfsmitteln, 

Einladung zu weiteren 

Fachtreffen und weitere 

Neuigkeiten?

49



Herzlichen Dank
für Ihre
Aufmerksamkeit!
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